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#FETEBerlin2026 
Musik für alle: Fête de la Musique Berlin 2026 begrüßt den ersten 
Sommer-Sonntag des Jahres 

●​ 21. Juni 2026: Ganz Berlin feiert den Sommeranfang bei freiem Eintritt 
●​ Das größte Fest der Stadtgesellschaft spielt auf über 300 Bühnen in allen Bezirken  
●​ Partnerbezirk 2026: Reinickendorf – vom Tegeler See bis zum Märkischen Viertel 
●​ Wir feiern ein Geburtstagskind: 125 Jahre Chorverband Berlin 
●​ Tag der offenen Tür in der Berliner Philharmonie und dem Kulturforum 

 
Berlin, 5. Mai 2026.  
 
Liebe Medienschaffende, liebe Freund*innen der Fête de la Musique, 

Am Sonntag, dem 21. Juni 2026, ist es wieder soweit: Berlin begrüßt den Sommer mit dem 
größten und musikalisch vielfältigsten Fest des Jahres. Zur 32. Ausgabe der Fête de la Musique 
in Berlin geizt die Stadt an keiner Ecke mit Bühnen, Musikorten und Plätzen für Live-Musik. 
Schon zum Anmeldeschluss war die Beteiligung enorm und deutlich gegenüber dem Vorjahr 
gestiegen: Zahlreiche Veranstalter*innen haben sich gemeldet, die zum weltweit gefeierten Tag 
der Musik einen Ort für kostenfreie Konzerte anbieten möchten. 

„Die Fête de la Musique ist ein so starkes Zeichen, das sich zugleich eine besondere 
Leichtigkeit bewahrt hat“, sagt Marie von der Heydt, die Geschäftsführerin des Musicboard 
Berlin, das mit der Organisation und Umsetzung der Fête de la Musique beauftragt ist. „Wir 
sehen unseren wichtigsten Auftrag im Ermöglichen. Wir möchten Musiker*innen, 
Veranstalter*innen, Unterstützenden und dem Publikum ermöglichen, an diesem Fest der 
Musik teilzuhaben und ihre Ideen umzusetzen. Und wir schätzen es sehr, wie viel 
Kreativität aus der Stadtgesellschaft heraus erwächst. So kann es klingen und 
funktionieren, wenn viele Menschen gemeinsam gestalten.“ 

Es zeichnet sich schon jetzt und damit fast zwei Monate vor der Veranstaltung ab, dass der 
Rekord des letzten Jahres von über 200 Orten und über 1000 musikalischen Events, deren 
Anträge schließlich auch die Prüfung durch die Umwelt-, Straßen- und Grünflächenämter 
bestehen müssen, mindestens eingestellt werden wird. Damit leisten die vielen, oft ehrenamtlich 
Beteiligten hinter und auf den Bühnen einen riesigen Wert für die Gesellschaft. Denn an diesem 
Tag können alle Bürger*innen der Stadt und ihre Gäste ohne die soziale Barriere von 
Eintrittsgeldern ihre Lieblingsmusik genießen. 



 
Ob Amateur*in oder Profi, ob Chor, Band oder DJ – über alle Genre-Grenzen hinweg teilen 
tausende Musizierende ihre Freude an der Musik mit Berliner*innen und Gästen. Für alle gilt: Es 
ist deine/meine/unsere Fête, denn: ohne Publikum wären die Acts nicht glücklich – und 
umgekehrt. Ohne Bühne kein Konzert.  

Und was für Berlin gilt, das gilt natürlich auch für über 150 andere Städte in Deutschland und 
viele tausende Städte, Dörfer und Gemeinden auf der ganzen Welt. Denn die Fête de la 
Musique wird seit ihrer Erfindung 1982 weltweit am 21. Juni gefeiert. Zum Zeichen dieser 
Verbundenheit sind die Berliner*innen auch in diesem Jahr wieder eingeladen, pünktlich um 19 
Uhr die Ode an die Freude als stimmstarke Freudesbotschaft zu singen. Der zentrale Singalong 
wird in Berlin von einem Geburtstagskind angeführt, das mit der Fête de la Musique 
gewissermaßen reinfeiert: Der Chorverband Berlin wird am 22. Juni 125 Jahre alt und zelebriert 
dies unter anderem am 21. Juni auf fünf Bühnen. 

 

Reinickendorf ist Partnerbezirk 2026 

Nach dem erfolgreichen Jubiläumsjahr in Pankow rückt 2026 der grüne Norden Berlins ins 
Scheinwerferlicht: Reinickendorf ist der offizielle Partnerbezirk. Von der idyllischen Kulisse des 
Schlosses Tegel über den ikonischen Borsigturm bis hin zum Märkischen Viertel zeigt 
Reinickendorf seine beeindruckende kulturelle Vielfalt. Die Fête de la Musique lädt dazu ein, die 
musikalische DNA dieses Bezirks neu zu entdecken. 

Nachhaltige Veranstaltungskonzepte 

Gemeinsam mit dem Partnerbezirk setzt die Fête de la Musique Berlin ihren Weg hin zu einer 
sozial und ökologisch nachhaltigeren Entwicklung dieser Großveranstaltung fort, der 2019 mit 
dem Projekt Greener Fête initiiert wurde. Reinickendorf hat unter den Bezirken eine Vorreiterrolle 
übernommen und verpflichtet u.a. bezirkliche Veranstaltungen auf öffentlichen Flächen zu 
Mehrweggeschirr und informiert zu einer abfallarmen und klimafreundlichen Durchführung. Diese 
Ziele greifen zentrale Punkte der Greener Fête auf 
(https://www.fetedelamusique.de/nachhaltigkeit/). Gemeinsam bündeln Reinickendorf und Fête 
de la Musique Berlin ihr Engagement und setzen sich im Rahmen der Nachhaltigkeitscharta der 
Fête de la Musique für eine nachhaltigere Veranstaltungsdurchführung ein. 

Erster Auszug der Bühnenliste 

Bereits jetzt haben sich zahlreiche Standorte angemeldet. Highlights in Reinickendorf und ganz 
Berlin sind unter anderem: 

●​ Kulturhaus Centre Bagatelle 
●​ Kulturrestaurant Dicke Paula 
●​ Evangelische Kirchengemeinde Hermsdorf 
●​ Tegeler Seeterrassen 

https://www.fetedelamusique.de/nachhaltigkeit/)


 
●​ Alte Fasanerie Lübars 
●​ Umspannwerk Wilhelmsruh 
●​ Die Philharmonie Berlin mit dem Kulturforum 
●​ Maison de France 
●​ Badehaus Berlin 
●​ B.L.O. Garden Stage 
●​ Gutsgarten Hellersdorf 
●​ Auswärtiges Amt 
●​ Alte Dorfschule Rudow 
●​ Freilichtbühne Weißensee 
●​ Weinladen Spandau 
●​ Garten des Museums Europäischer Kulturen 
●​ Atelier Gardens 
●​ Industriesalon Schöneweide 

Neue Pressekommunikation via Haebmau AG 

Seit Beginn des Jahres 2026 liegt die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit der Fête de la Musique 
in den Händen der Agentur haebmau. Damit setzt das Musicboard Berlin auf eine frische 
kommunikative Ausrichtung, um die Sichtbarkeit des Formats national weiter zu erhöhen. 

„Die Fête de la Musique ist eine Ikone der Berliner Kulturszene“, so Jule Escherhaus, Director 
of Hospitality, haebmau. „Wir freuen uns sehr, diese einzigartige Mischung aus Partizipation, 
Vielfalt und Lebensfreude kommunikativ zu begleiten und gemeinsam mit dem Team des 
Musicboards neue Zielgruppen für diese wunderbare Veranstaltung zu begeistern.“ 

 

●​ Datum: 21. Juni 2026 
●​ Uhrzeit: 14:00 bis 22:00 Uhr (Open Air & Indoor-Bühnen), ab 22:00 Uhr (Fête de la Nuit 

Indoor)  
●​ Eintritt: Überall kostenfrei 
●​ Anmeldung für Musiker*innen & Bühnen: Anmeldephase bereits abgeschlossen 
●​ Programmveröffentlichung: Anfang Juni 2026 

Pressebilder und weiterführende Informationen finden Sie im Pressebereich unter: 
www.fetedelamusique.de/presse 

 

Die Fête de la Musique ist eine Veranstaltung des Landes Berlin. Die Senatsverwaltung 
für Kultur und Gesellschaftlichen Zusammenhalt beauftragt die landeseigene Musicboard 

Berlin GmbH mit der Durchführung.  

http://www.fetedelamusique.de/presse
http://www.fetedelamusique.de/presse


 
The Fête de la Musique is an event of the State of Berlin. The Senate Department for 

Culture and Social Cohesion commissions the state-owned Musicboard Berlin GmbH to 
organise the event. 

 

Kurator der Fête de la Musique:  

Björn Döring ​
bjoern@fetedelamusique.de  

 

Pressekontakt haebmau:  

Jonas Lütolf ​
presse@fetedelamusique.de​
jonas.luetolf@haebmau.de​
 

Über die Fête de la Musique Berlin:  

Die Fête de la Musique ist eine Veranstaltung des Landes Berlin. Die Senatsverwaltung für 
Kultur und Gesellschaftlichen Zusammenhalt beauftragt die landeseigene Musicboard Berlin 
GmbH mit der Durchführung. Die Fête feiert die Musik als universelle Sprache und fördert 
Teilhabe und kulturellen Austausch bei freiem Eintritt für alle. 
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